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ein wunderbares Sängerfest liegt hin-
ter uns. Einmal mehr waren vor allem 
die Gäste aus unseren Partnerstädten 
aus ganz Europa begeistert von der 
Gastfreundschaft in unserer Sänger-
stadt und der überragenden Stim-
mung, der auch das Wetter nichts an-
haben konnte.
Dafür möchte ich dem Sängerfest-
verein unter der Leitung von Katrin 
Gröbe, aber auch allen Sponsoren und 
Unterstützern noch einmal meinen 
Dank aussprechen. Mit Ihrem Enga-
gement zeichnen sie ein positives Bild 
von einem liebens- und lebenswerten 
Finsterwalde, das uns sehr gut zu Ge-
sicht steht. Die wunderbare Stimmung 
bringt außerdem auch noch eine or-
dentliche Portion Vorfreude mit. Denn 
am ersten Septemberwochenende 
2023 werden wir erstmals den Bran-
denburgtag in Finsterwalde begehen 
und blicken damit bereits jetzt auf ein 
weiteres großes Fest in unserer Stadt.
Nach der entbehrungsreichen Zeit der 
letzten beiden Jahre war es wunder-
bar zu sehen, wie vielfältig die Kul-
tur zurück auf die Bühnen unserer 
Stadt kam. Nach dem Sängerfest ging 
es weiter mit einem tollen Sommer 
Open-Air unserer Sparkasse. Mehr 
als 5000 Leute feierten auf dem Markt 
zum Konzert von Sarah Connor und 
auch für die Weberknechte und das 
Männerballett des MCE war es sicher 
ein tolles Erlebnis auf dieser Bühne 
vor einem so großen Publikum aufzu-
treten. Im Namen der vielen begeis-
terten Besucherinnen und Besucher 
können wir auch für die Organisation 
dieses Events noch einen herzlichen 
Dank sagen. Etwas bedächtiger ging 
es dann am 10. und 11. September 
bei der Elbe-Elster Schlössernacht 
und dem Tag des offenen Denkmals 
zu. Interessierte hatten dort die Gele-
genheit, sich durch unser Schloss und 
weitere interessante Gebäude unse-
rer Stadt führen zu lassen. Sportlich 

waren vor allem viele Kinder beim 
Finsterwalder Dutzend unterwegs. Sie 
sind erfolgreich für ihre Klassenkas-
sen gelaufen.
Beim Blick auf die nächsten Wochen-
enden freue ich mich vor allem auf die 
drei Herbstkonzerte unseres Finster-
walder Kammermusik-Festivals. Un-
sere beiden künstlerischen Leiter Jo-
hanna Zmeck und Nassib Ahmadieh 
haben wieder hochkarätige Ensemb-
les eingeladen und werden auch selbst 
auf der Bühne zu erleben sein. Weite-
re Informationen erhalten Sie auf den 
nächsten Seiten, Karten gibt es schon 
jetzt in unserer Touristinformation 
und im Online-Ticketportal Reservix.

100 Jahre Kjellberg in Finsterwalde
Zu einem ganz besonderen Jubiläum 
konnten wir am 9. September allen 
Kjellbergerinnen und Kjellbergern 
gratulieren. Das Unternehmen beging 
seinen 100. Geburtstag und feierte da-
mit auch 100 Jahre Arbeiten und Pro-
duzieren am Standort Finsterwalde. 
Mehr als 450 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind bei Kjellberg tätig. 
Als Bürgermeister freut es mich na-
türlich besonders, dass mehr als 80 % 
von ihnen auch in Finsterwalde woh-
nen und ihre Familien in unserer Stadt 
zu Hause sind. Auch die Kjellberg-
Stiftung leistet eine großartige Unter-
stützung für die Vereine, den Tierpark, 
die Tafel und viele weitere Organisati-
onen. Ich wünsche dem Unternehmen 
weiterhin viel Erfolg und freue mich 
auch, dass sie ihr Jubiläum in unserer 
Kulturweberei gefeiert haben. Auch 
wenn der Bau noch nicht ganz abge-
schlossen ist, befinden wir uns auf der 
Zielgeraden. So erfreuliche Anlässe 
wie das Jubiläum und die wunderba-
re Stimmung in der Shedhalle stei-
gern natürlich die Vorfreude auf die 
Fertigstellung. Der Probebetrieb, der 
mit weiteren Veranstaltungen fortge-
setzt wird, macht Lust auf die offizi-

elle Eröffnung und die Nutzung der 
Kulturweberei für Vereine, Konzerte, 
Ausstellungen und vieles mehr.

Erfolgreiche Radsportler in Fins-
terwalde
Der Name von Dieter Pätzold ist in 
Finsterwalde untrennbar mit dem 
Radsportverein RSV verbunden. Für 
sein unermüdliches Wirken konnten 
wir ihn bereits 2016 mit der Louis-
Schiller-Medaille, der höchsten Aus-
zeichnung für bürgerschaftliches En-
gagement unserer Stadt, auszeichnen.
Wir gratulieren Dieter Pätzold herzlich 
zur Auszeichnung mit der Goldenen Eh-
rennadel des Kreissportbundes und dan-
ken ihm für sein großartiges Engage-
ment. Wenn man die Liste an Erfolgen 
sieht, die seine Nachwuchstalente errin-
gen konnten, ist offensichtlich, dass er 
mit Leidenschaft und großer Fachkennt-
nis des Radsports am Werk ist.
Ein weiteres Rad-Nachwuchstalent 
scheint sich in unserer Grundschu-
le Stadtmitte zu entwickeln. Carlo 
Marschner konnte dank des Engage-
ments der Kreisverkehrswacht, die 
seit Jahren die Jüngsten unserer Stadt 
auf die Teilnahme am Straßenverkehr 
vorbereitet, beim Landeswettbewerb 
„Beste/r Radfahrer/in“ in Potsdam ei-
nen tollen dritten Platz erreichen. Wir 
gratulieren auch Carlo zu seinem Erfolg 
und wünschen weiterhin gute Fahrt!

Liebe Finsterwalderinnen und Fins-
terwalder,
nun neigt sich die sonnenreiche Jah-
reszeit dem Ende und es geht in 
schnellen Schritten auf den Herbst 
zu. Ich wünsche Ihnen eine schöne 
Zeit im Kreise Ihrer Lieben und freue 
mich darauf, den einen oder anderen 
bei unseren Kammermusik-Konzerten 
begrüßen zu können.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr Bürgermeister Jörg Gampe

Liebe Finsterwalderinnen und Finsterwalder,
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Verwaltung

Gedenken an Inge Deutschkron aus Anlass ihres 100. Geburtstages

Bürgermeister Jörg Gampe nahm an der Feierstunde im Roten Rathaus in Berlin teil.
Die Senatskanzlei und das Abge-
ordnetenhaus von Berlin hielten am 
23. August 2022 um 16.00 Uhr eine 
Feierstunde zum 100. Geburtstag der 
am 9. März 2022 verstorbenen Journa-
listin, Autorin und Zeitzeugin sowie Eh-
renbürgerin von Berlin Inge Deutschkron 
ab. Bereits die bewegende Einleitungs-
musik von Renee van Bavel stimmte den 
gesamten Saal auf das gemeinsame Ge-
denken an die gebürtige Finsterwalderin 
und Ehrenbürgerin Berlins ein.
Die Regierende Bürgermeisterin von 
Berlin, Franziska Giffey und der 
Präsident des Abgeordnetenhauses, 
Dennis Bucher, machten in ihren An-
sprachen das wichtige und großartige 
Wirken Deutschkrons deutlich. In den 
gezeigten Filmausschnitten, die auf 
eindrucksvolle Art die Unermüdlich-
keit Inge Deutschkrons veranschau-
lichten, war ihr Kampf gegen das Ver-
gessen greifbar.
Berlins Regierende Bürgermeisterin 
Franziska Giffey „Inge Deutschkron 
war eine bemerkenswerte Berline-
rin. Ihr Herzensanliegen war es, dass 
der Holocaust und die Nazi-Diktatur 
niemals in Vergessenheit geraten. Sie 
wollte, dass der millionenfache Mas-
senmord und das Leid unzähliger Ver-
folgter als Mahnung für unsere eigene 
Zukunft begriffen werden. Das Schick-
sal der Holocaust-Überlebenden Inge 
Deutschkron und ihre in Büchern und 
Artikeln, auf Veranstaltungen und in 
Schulen weitergegebenen Erfahrungen 
aus dem nationalsozialistischen Berlin 
zeigen, dass Freiheit und Demokratie 
immer wieder von neuem verteidigt 
und erkämpft werden müssen.“

Inge Deutschkron wurde am  
23. August 1922 in Finsterwalde ge-
boren. Nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges war sie mit ihren Auf-
tritten und der Biografie „Ich trug 
den gelben Stern“ stets präsent und 
diente als Zeitzeugin nachfolgen-
den Generationen mit der Verge-
genwärtigung ihrer Erinnerungen 
an das NS-Regime. 1994 wurde sie 
gemeinsam mit Heinz Knobloch 
mit dem Moses-Mendelssohn-Preis 
ausgezeichnet. 2002 erhielt sie mit 
den Verdienstorden des Landes Ber-
lin und die Rahel-Varnhagen-von-
Ense-Medaille. 2008 wurde Inge 
Deutschkron mit der Louise-Schro-
eder-Medaille des Landes Berlin 
ausgezeichnet und 2018 wurde sie 
Ehrenbürgerin.
Zur Feierstunde am 23. August 2022 
war neben Bürgermeister Jörg Gampe 
und Dr. Rainer Ernst, der über viele 

Jahre mit Inge Deutschkron in Kon-
takt stand, auch eine Schulklasse an-
wesend.
Bürgermeister Jörg Gampe: „Wer sie 
einmal erlebt hat, konnte die Begeg-
nung meist für lange Zeit nicht ver-
gessen - als hätte sie sich ihre Aura 
zur Aufgabe gemacht. Es war ihr 
größtes Anliegen, jungen Menschen 
zu vermitteln, wie wichtig das Be-
wusstsein für die eigene Geschichte 
ist. Obwohl die Familie nach Berlin 
umzog und Inge Deutschkron dort 
aufwuchs, hielt sie immer Kontakt 
in ihre Geburtsstadt. Es war beein-
druckend sie bei den Finsterwalder 
Stadtgesprächen 2002 und bei wei-
teren Lesungen und Aufeinander-
treffen von Zeitzeugen zu erleben. 
Mit dem Eintrag im Goldenen Buch 
unserer Stadt ist auch ein tiefer Re-
spekt verbunden, den wir ihr immer 
entgegenbringen werden.“ (ph)
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Kjellberg Finsterwalde feiert 100-jähriges Bestehen

Kulturweberei bietet auf dem Weg zur Zielgeraden im Bauprozess die passende Kulisse
Eine gute Mischung aus Bewährtem 
und Neuem bot der Festempfang 
zum 100. Jubiläum des Unterneh-
mens Kjellberg und das 25. Jubiläum 
der Kjellberg-Stiftung am 9. Sep-
tember. Die bewegte Geschichte des 
Unternehmens wurde dabei ebenso 
sichtbar wie das Engagement in der 
Stadt und die große Verbundenheit 
zwischen Unternehmensleitung und 
Mitarbeitenden.
Dies wurde auch für die Ehrengäs-
te des Tages, unter ihnen Branden-
burgs Ministerpräsident Dr. Dietmar 
Woidke, Wirtschaftsminister Prof. 
Dr. Jörg Steinbach, Bürgermeis-
ter Jörg Gampe, Landrat Christian 
Heinrich-Jaschinski, Staatssekretär 
Rainer Genilke und Nachkommen 
der schwedischen Gründerfamilie 
des Unternehmens, deutlich. Musi-
kalisch umrahmt wurde der Festakt 
durch Johanna Zmeck (Piano) und 
Nassib Ahmadieh (Cello), die das 
Publikum sichtlich begeisterten.
Während ihrer Begrüßung schauten 
der Vorstandsvorsitzende der Kjell-
berg-Stiftung Volker Krink und Dr. 
Michael Schnick, Geschäftsführer 
der Kjellberg-Holding, auf die Ge-
schichte des Unternehmens zurück. 
Bei allen Aufs und Abs, die es zwei-
fellos gab und die zur Entwicklung 
des mittelständischen Unternehmens 
dazu gehörten, sei eine Konstante 
maßgeblich für den Erfolg gewesen: 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. In den Dank, den beide mehrfach 
an die gesamte Belegschaft richteten, 
stimmte auch Bürgermeister Jörg 
Gampe ein: „Mehr als 450 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sind bei 
Kjellberg tätig. 

Als Bürgermeister freut es mich 
natürlich besonders, dass mehr als 
80 % von ihnen auch in Finsterwalde 
wohnen und ihre Familien in unserer 
Stadt zu Hause sind. Auch die Kjell-
berg-Stiftung leistet eine großartige 
Unterstützung für die Vereine, den 
Tierpark, die Tafel und viele weitere 
Organisationen. 
Ich wünsche dem Unternehmen wei-
terhin viel Erfolg und freue mich 
auch, dass sie ihr Jubiläum in unserer 
Kulturweberei gefeiert haben. Auch 
wenn der Bau noch nicht ganz abge-
schlossen ist, befinden wir uns auf 
der Zielgeraden. So erfreuliche An-
lässe wie das Jubiläum heute und die 
wunderbare Stimmung in der Shed-
halle steigern natürlich die Vorfreude 
auf die Fertigstellung. Der Probebe-
trieb, der mit weiteren Veranstaltun-
gen fortgesetzt wird, macht Lust auf 
die offizielle Eröffnung und die Nut-
zung der Kulturweberei für Vereine, 

Konzerte, Ausstellungen und vieles 
mehr.“
Dr. Christian Bach, Vorsitzender des 
Kuratoriums der Kjellberg-Stiftung, 
dankte ebenfalls allen Beteiligten für 
die gute Zusammenarbeit und blickte 
auf die Zeit der Unternehmensgründung 
durch Oscar Kjellberg 1922 zurück. 
Künstlerisch dargestellt wurden die letz-
ten 100 Jahre Firmengeschichte durch 
eine beeindruckende Sandmalerei.
Seit 1922 hat das Unternehmen sei-
nen Hauptsitz in Finsterwalde und 
beliefert aus der Sängerstadt mittler-
weile weltweit Kunden der metall-
verarbeitenden Industrie. Kjellberg 
zählt zu den Weltmarktführern im 
Bereich des Plasmaschneidens und 
konnte 2019 ebenfalls das Jubiläum 
zu „60 Jahren Plasmaschneidtech-
nik“ feiern. Die Ehrung mit dem Zu-
kunftspreis Brandenburg 2021 stellte 
eine Auszeichnung dieser Tradition 
dar.
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Sängerfest 2022 - Der Regen konnte der (Wiedersehens-)freude nichts anhaben!
Das Sängerfest 2022 ist vorbei und 
damit ist seit dem Wochenende klar: 
Es braucht schon mehr als lächer-
liche 35 Liter Regen/Quadratmeter 
um die Gäste des Sängerfestes vom 
Feiern abzuhalten. Das vielfältige 
Bühnenprogramm, die vielen Stände 
und natürlich die einzigartige Sänger-
festatmosphäre haben dem Wetter mit 
Leichtigkeit getrotzt. Wir danken al-
len Organisatoren des Finsterwalder 
Sängerfestverein e. V., Helfern und 
Sponsoren, die dieses Fest ermöglicht 
haben. Herzlichen Dank für ein tol-
les Programm, geschmückte Straßen, 
unzählige Meter verlegter Kabel, ge-
baute Bühnen, aufgesammelten Müll, 
geschmückte Umzugswagen, gefegte 
Straßen, nette Worte und noch viel 
mehr! (ph)

Echtes Glück für Leckermäuler: Fortuna ist wieder da!

Konditorhandwerk trifft „Kukia Vini“ in der Berliner Straße 29
Nach mehr als zwei Jahren wird die 
Konditor-Tradition im Familienunter-
nehmen Fortuna fortgesetzt. Dazu sind 
frische Ideen, eine gute Portion Mut und 
ein neues Team erforderlich. Alle drei 
Dinge hat Christian Müller, Urenkel von 
Adolf Müller, der das Café 1910 eröff-
nete, gefunden. Obwohl er selbst mit 
seiner Familie in München lebt, ist er 
regelmäßig zu Besuch in seiner Heimat-
stadt Finsterwalde. In den letzten beiden 
Jahren hat ihm dabei der süße Duft der 
Leckereien gefehlt, die viele Finsterwal-
derinnen und Finsterwalder selbst seit 
Kindheitstagen kennen und lieben.
Für Christian Müller war klar, dass die 
mehr als 100-jährige Familientradition 
fortgesetzt werden muss, auch wenn er 
selbst nicht gänzlich zurück in die Sän-
gerstadt kehren wird. Die Lösung: Eine 
umfassende Modernisierung der Back-
stube, die Wiederbelebung des Cafés 
mit einem frischen Look und ein neues, 
motiviertes Fortuna-Team, dass die be-
währten Leckereien anbietet und neue 
Inspirationen mitbringt. Dazu gehören 
neben Christian und Antonia Müller die 

Konditorin Elisabeth Helbeck, Service-
mitarbeiter Alexander Prinz und Diana 
Palm, die mit „Kukia Vini“ eine gänzlich 
neue Facette mitbringt. Ihre erlesenen 
Weine und Seccos bieten Erfrischung 
und die perfekte Ergänzung zum „An-
stoßen“ auf das leckere Stück Torte, die 
süße Rumkugel oder weitere Leckerei-
en. Das gefiel auch den zahlreichen Gäs-
ten, die zur feierlichen Neueröffnung am 
20. August mit besten Wünschen und 

zahlreichen Präsenten erschienen. Un-
ter ihnen war auch Bürgermeister Jörg 
Gampe, der dem Finsterwalder Tradi-
tionsunternehmen alles Gute und viele 
zufriedene Gäste wünschte.
Wer Appetit bekommen hat, kann das 
Café Fortuna zunächst von Donnerstag 
bis Samstag, 10 – 18 Uhr besuchen. Te-
lefonische Bestellungen sind von Diens-
tag – Samstag unter 03531 8017 mög-
lich. (ph)
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Mehr als 170 ABC-Schützen in Finsterwalder Grundschulen begrüßt

Mit mehr als 170 Erstklässlerinnen und 
Erstklässlern ist die Zahl der Schul-
anfänger in Finsterwalde 2022 noch 
höher als 2021. Zur Freude aller Betei-
ligten konnten die traditionellen Ein-
schulungsfeiern am 20. August in die-
sem Jahr uneingeschränkt stattfinden, 
sodass ein unbeschwerter Schulstart 
begangen werden konnte. Damit dies 
für alle Kinder, ob mit oder ohen Han-
dicap gilt, hat die Stadt Finsterwalde 
als Träger der drei städtischen Grund-
schulen Nord, Stadtmitte und Nehes-
dorf in den letzten Jahren stetig in alle 
drei Schulstandorte investiert. Bereits 

zum Start des letzten Schuljahres war 
das Ziel der Barrierefreiheit in allen 
drei städtischen Grundschulen erreicht. 
Dem gemeinsamen Lernen steht damit 
nichts im Wege. Bürgermeister Jörg 
Gampe „Wir möchten allen Schülerin-
nen und Schülern in unseren Grund-
schulen ein modernes und angenehmes 
Lernumfeld bieten. Dafür haben wir 
in den letzten Jahren bewusst in die 
Ausstattung und die Räumlichkeiten 
an allen drei Standorten investiert. Wir 
wünschen allen Kindern, Lehrerinnen 
und Lehrern sowie Erzieherinnen und 
Erziehern in den Horten einen gelunge-

nen Start in das neue Schuljahr.“ Zum 
Beginn des Schuljahres 2022/2023 ha-
ben in Finsterwalde acht Schulklassen 
an vier Grundschulen mit dem Lernen 
begonnen. Die evangelische Grund-
schule Finsterwalde, die Grundschule 
Nord und die Grundschule Stadtmitte 
unterrichten insgesamt fünf Regel-
klassen. In der Grundschule Nehesdorf 
konnten zwei Flex- und eine Regel-
klasse begrüßt werden. An der Schule 
mit dem sonderpädagogischen För-
derschwerpunkt geistige Entwicklung 
„Sieben Brunnen“ begann ebenfalls 
eine neue Klasse mit dem Lernen. (ph)

Grundschule Nehesedorf

Die Flex A der Grundschule Neuendorf mit Klassenleiterin  
Frau Merkel

Frau Wilker ist die Klassenleiterin der 1a an der Grundschule 
Nehesdorf.

Die Kinder der Flex B mit ihrer Klassenleiterin Frau Thiele

Einsc
hulun

g
2022



Nr. 9/2022 Finsterwalde- 7 -

Grundschule Nord

Klasse 1a mit Klassenleiterin Frau Fiedler, Horterzieherin Frau 
Rondke und Lehramtskandidatin Frau Michler

Klasse 1b mit Horterzieherin Frau Michel und Klassenleiterin 
Frau Hannig

Förderschule

ABC-Schützen mit Klassenleiterin Frau Guse Einschulungskinder mit Klassenleiterin Frau Körner

Grundschule Stadtmitte

Die FLEX B der Grundschule Stadtmitte mit Klassenleiterin 
Frau Eulitz und den Erziehern Frau Bolde und Herr Gromuth

FLEX A der Grundschule Stadtmitte mit ihrer Klassenleiterin 
Frau Kranz und dem Erzieher, Herrn Gromuth



Finsterwalde Nr. 9/2022- 8 -

Bauarbeiten an der Kita Sängerstadt: Neuer Anbau kurz vor der Fertigstellung
Die Vorfreude steigt – In der größen 
Kita Finsterwaldes stehen die Ar-
beiten am Anbau, der neue Räume 
und noch mehr Platz zum Spielen 
und Entdecken bietet, kurz vor der 
Fertigstellung. Im Frühjahr 2021 
war zunächst mit dem Rückbau ei-
nes Gebäudeteils begonnen worden. 
Mittlerweile wurde der entstandene 
Platz wieder mit attraktiven und licht-
durchfluteten Räumen gefüllt. Nach 
Abschluss der Arbeiten können dann 
auch Möbel, Speilzeug und Kinderla-
chen einziehen. Auch der Teil des Au-
ßenbereichs, der momentan Baustelle 
ist, wird dann wieder für Kinder und 
Erzieher gestaltet.
Was für die kleinen Baubeobachter 
Kino und Abenteuer ist, ist für Erzie-
her und Bauleute eher eine Heraus-
forderung. In enger Abstimmung sind 
sie darum bemüht, den Kita-Alltag so 
gering wie möglich zu beeinflussen.
Im Anbau entstehen fünf weitere 
Gruppenräume, ein abgegrenzter Sa-
nitärbereich, eine Garderobe und eine 
Küche. Ein Dienstraum für die Erzie-
herinnen und Erzieher ergänzt den 
neuen Teil des Gebäudeensembles. 
Mit dem Anbau in der Kita Sänger-
stadt reagiert die Stadt Finsterwalde 
auf den steigenden Bedarf an Betreu-
ungsplätzen. „Mittlerweile freuen wir 
uns seit mehreren Jahren über steigen-
de Geburtenzahlen in unserer Stadt. 

Es ist eine schöne Momentaufnahme, 
die glücklicherweise schon länger an-
hält. Als Träger der städtischen Kitas 
und Schulen ist es uns selbstverständ-
lich wichtig, bestmögliche Bedingun-
gen für unsere Jüngsten zu bieten. 
Daher investieren wir kontinuierlich 
in alle unsere Einrichtungen“, erklärt 
Bürgermeister Jörg Gampe.
Der Neubau in der Holsteiner Stra-
ße soll nach Fertigstellung Platz für 
60 weitere Kinder bieten. Damit fo-
kussiert die Stadt den Ausbau von 
Kita-Plätzen für Kinder mit Integrati-
onsstatus. Das bedeutet, dass Kinder 

innerhalb der „Kita Sängerstadt mit 
Integration“ gemeinsam und gemäß 
ihren individuellen Merkmalen ler-
nen können. Die Kosten für das ge-
samte Bauvorhaben belaufen sich auf 
ca. 2 Millionen Euro, 345.000 Euro 
davon werden durch das Programm 
der Kinderbetreuungsfinanzierung 
des Bundes gefördert. Auch im Be-
standsgebäude haben umfangreiche 
Modernisierungsarbeiten stattgefun-
den. Die Kosten dafür belaufen sich 
auf weitere 300.000 Euro, die mit 
100.000 Euro Fördermitteln unter-
stützt worden sind. (ph)

Das Fundbüro der Stadt meldet
Im Zeitraum vom 05.08. - 08.09.2022 
wurden im Fundbüro der Stadt Fins-
terwalde, nachfolgende Gegenstände 
als Fundsachen angezeigt:
- 4 Fahrräder:

1 Mountainbike 26“
2 Damenfahrräder 26“ 
(silbern, metallicgrün)
1 lila-schwarzes Herrenfahrrad 28“

- 1 Smart-Phone „Realme“
- 2 Brillen: 1 Sonnenbrille mit 

schwarzem Metallrahmen

- 1 Damenbrille, goldfarbener Rah-
men, getönte Gläser

- 1 silbernes Armband mit „Datum“
- 1 Fußball
- 1 graue Fahrradtasche mit diver-

sen Sachen
- 2 Kinderfahrradhelme
- 2 Geldbörsen mit Papieren
- 1 kleiner Schlüssel
- 3 Schlüssel mit schwarzem Band 

(1xKFZ-MB)
- 1 Schlüsselbund mit 6 Schlüsseln

- 1 weinrote Schlüsseltasche 1 kl. 
Schlüssel

- 1 Goldfasan

Rückfragen an das Fundbüro sind un-
ter Telefon 03531 783614 oder
per E-Mail: 
brandschutz@finsterwalde.de möglich.

Fachbereich Bürgerservice, Soziales, 
Zentrale Verwaltung
Abteilung Ordnungsverwaltung
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Kitas und Schulen

Ferienzeit in der Kita Sonnenschein

Ferien bedeuten auch in der Kita etwas 
Besonderes. Das Wetter ist (meistens) 
toll, die Urlaubszeit beginnt und man 
kann ganz gut auch einmal Fünfe gera-
de sein lassen. So war es auch bei uns. 
Ein tolles Ferienprogramm erwartete 
Kinder und auch ErzieherInnen. Auf 
dem Plan standen ein Wasserfest, Ba-
den im Freibad, ein Sommerfasching 
mit tollen Kostümen, ein Seifenbla-
senfest, ein Besuch im Tierpark und 
auch ein Sommerkino. In jeder Woche 
stand ein Höhepunkt fest. Das Wetter 
machte uns manchmal einen Strich 

durch die Rechnung, doch das konnte 
uns nichts anhaben. Spontan und kre-
ativ wurde der ein oder andere Termin 
getauscht. Hier gilt ein besonderer 
Dank an die Eltern, die auch all das 
organisatorisch gut hinbekommen ha-
ben. Für jedes Kind war etwas dabei. 
Manche freuten sich wochenlang auf 
einen langersehnten Besuch in unse-
rem schönen Freibad, andere genos-
sen das Kino im Sommer mit einem 
tollen Film mit Feuerwehrmann Sam. 
Auch beim Tierparkbesuch hatten alle 
großen Spaß. 

In Zusammenhang damit finden viele 
schon die Busfahrt toll. Rundum war 
es ein gelungener Sommer mit viel 
Witz und Spaß.
Unserer Dank gilt dem Team des Frei-
bades, die uns einen früheren Eintritt 
ermöglichten, unserem tollen Tier-
park, den Johannitern Finsterwalde, 
die uns wie immer sicher mit dem Bus 
ans Ziel brachten und natürlich den 
Eltern, die jeden Spaß und jede kurz-
fristige Änderung mitmachten.

Das Team der Kita Sonnenschein

Finsterwalder Abc-Schützen zum Schulstart unterstützt und überrascht
Riesengroß war die Freude bei den 
Abc-Schützen im Stadtgebiet Finster-
walde kurz nach dem Schulstart: Sie 
bekamen von den Stadtwerken ganz 
besondere Frühstücksbrettchen über-
reicht:
unverwechselbar und einmalig schön 
– aus Holz mit Bildmotiven von A(ffe) 
bis Z(itrone). Einfach klasse! So hat 
schon das Frühstück der Erstklässler 
einen Lerneffekt. „Die Brettchenüber-
gabe ist bereits eine schöne Tradition 
für uns geworden. Im letzten Jahr ha-
ben wir für diese Aktion erstmalig mit 
creaBLOCKS, einem Finsterwalder 
Hersteller für Holzbausteine, zusam-
mengearbeitet. Und natürlich haben 
wir auch in diesem Jahr an diese Zu-
sammenarbeit angeknüpft.“, erläutert 
Stadtwerke-Geschäftsführer Andy 
Hoffmann.

Zudem hat jeder Erstklässler bereits 
am ersten Schultag von den Stadtwer-
ken seinen eigenen Portfolio-Ring-
ordner mit dem Turmi-Motiv im Klas-
senraum vorgefunden. So macht der 
Schulstart gleich doppelt Spaß! Au-
ßerdem werden im Verlauf des Schul-
jahres sogar Projekttage oder Unter-
richtseinheiten inhaltlich unterstützt, 
wie beispielsweise mit der Möglich-
keit, das Wasserwerk oder den Ent-
wässerungsbetrieb zu besuchen. Und 
wir können jetzt schon verraten - die 
Kinder im Versorgungsgebiet können 
sich auf die Vorweihnachtszeit freuen, 
denn es gibt wieder den allseits be-
liebten Adventskalender, der sowohl 
in den städtischen Einrichtungen ver-
teilt wird als auch im Kundencenter 
sowie in der Schwimmhalle verfügbar 
ist. Seid gespannt!

Haben Sie noch Fragen? Wir sind 
gern für Sie da. Rufen Sie uns an oder 
schreiben uns eine E-Mail.
Stadtwerke Finsterwalde – Kunden-
service Telefon: 03531 670 333
E-Mail: kundenservice@swfi.de
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ein bunter Papierbogen entstand. Viele 
einfallsreiche und farbenfrohe Unikate 
entstanden und jedes Kind konnte ein 
Andenken an die Sommerferien mit nach 
Hause nehmen. Zum Abschluss der Städ-
tischen Sommerferien gab es noch ein 
weiteres Highlight im Freibad.
Der Liedermacher Jürgen Denkewitz 
überraschte die Kinder mit lustigen All-
tagssituationen, aus denen er unmittelbar 
tolle Lieder schuf.
An die gesunde Ernährung hat das Erzie-
herteam auch gedacht. Aus allerlei fri-
schen Obstsorten haben die Kinder einen 
leckeren Obstsalat zubereitet. Ebenso 
konnten die Kinder sehen, wie schnell 
man einen Möhrensalat herstellen kann. 
Beides ließen sich die Kinder schme-
cken.
Damit im Freizeitbereich keine Lange-
weile aufkommt, haben wir den Finster-
walder Radsportverein in den Hort ein-
geladen. Dieser stellte sich vor und hatte 
natürlich einige tolle Rennräder mit. Die 
Kinder durften diese ausprobieren und 
ein paar Runden drehen. Vielleicht hat 
der eine oder andere ein neues Hobby 
gefunden.
Zum Abschluss unserer Sommerferien 
stand unsere Wunsch-Punsch-Disco auf 
dem Programm.
Hierbei durften sich die Kinder ihre 
Lieblingsmusik wünschen und ausgelas-
sen dazu tanzen.

Kinder und Erzieherteam  
vom Hort Stadtmitte

Nach einem besonders sportlichen Start 
in die Sommerferien war im zweiten Teil 
der Ferien die Kreativität und Phantasie 
der Kinder gefragt. Die Märchenerzählerin 
Frau Fisch besuchte uns. Im Gepäck hatte 
sie ihre kleinen Instrumente, wie Klang-
schalen und Kalimba, damit verzauberte 
sie nicht nur die Kinder ins Land der Mär-
chen. Frau Fisch ist Mitglied in der Euro-
päischen Märchenkommission und begeis-
tert unsere Hortkinder schon viele Jahre 
mit spannenden und seltenen Märchen.

Auch im Freibad wartete eine Phanta-
siereise auf die Kinder. Bei der Piraten-
Mitmach-Show von Andreas Drillhase 
waren mutige und starke Kinder gefragt. 
Zur Belohnung gab es tolle Luftballon-
tiere. Anschließend durften alle Kinder 
zur Abkühlung in Wasser springen. Zwei 
weitere Kinobesuche standen auch auf 
dem Programm.
In der 5. Ferienwoche konnten die Fe-
rienkinder beim Papierschöpfen erfah-
ren, wie aus kleinen Zelluloseteilchen 

Kreativ und musikalisch durch die Sommerferien

In unseren eigenen Obstgarten haben 
die Kinder in den heißen Sommer-
monaten fleißig beim Gießen gehol-
fen. Regelmäßig beobachteten sie 
dann das Wachstum der Früchte. Sie 
sahen genau wie aus einer Blüte an 
den Apfelbäumchen eine Frucht wird. 
Dabei haben sie auch kleine Tiere  
z. B. Schmetterlinge und Hummeln 
entdeckt.

Nun war es endlich wieder so weit, die 
kleinen Gärtner ernteten die Früchte 
ihrer Arbeit. 
Die ersten Äpfel wurden von den Kin-
dern gepflückt und natürlich gleich 
probiert.
Sie schmeckten prima und sind so ge-
sund!

Das Team der Finsterwalder Knirpse

Apfelernte bei den Finsterwalder Knirpsen
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Sommerferienspaß und Lernen mit den „Finterwalder Sängern“
Entspannte, erlebnisreiche und inter-
essante Ferientage haben die Kinder 
des Hortes „Finsterwalde Nehesdorf“ 
erlebt. Bei Projekten und vielen Akti-
onen im Hort sowie im Freibad kam 
keine Langeweile auf.
Es gab jede Woche Höhepunkte, wie 
Talenteshow, 2x Musiktheater zum 
Mitmachen, Skater-, Volleyball- und 
Fußballschule, Kinobesuche, Wald-
tage und Naturrallye. Wir hatten die 
Polizei und die Rettungshundestaffel 
zu Besuch.
Ein besonderes Highlight war der 
Besuch der „Finsterwalder Sänger“ . 
Die gut gekleideten „älteren“ Herren 
konnten mit ihren Erzählungen über 
die Geschichte unserer Stadt die Kin-
der begeistern.
Von Herrn Mayer erfuhren wir span-
nende Geschichten zu den Gebäuden, 
vom Bahnhof über die alte Schrau-
benfabrik bis hin zum Wasserturm. 
Eine tolle Idee fanden wir, dass Herr 
Mayer für Schulgruppen Führungen 
anbietet. So kann man auch mal den 
Wasserturm von Innen sehen. Kleine 
Denkaufgaben und Rätsel lockerten 
die Erzählungen auf.
Natürlich haben wir auch gemeinsam 
gesungen. Wir haben uns riesig ge-
freut, dass die Sänger eigens für uns 

Ferienkinder, eine neue Strophe des 
„Sängerliedes“ gedichtet hatten. Es 
war ein rundum gelungener Vormit-
tag. Mit einem, von den Kindern ge-
töpferten Stifthalter in Zylinderform, 
bedankten wir uns bei den „Finster-
walder Sängern“.

Es waren tolle Ferientage.
Dank an alle, die uns unterstützt ha-
ben.

Es grüßen die Kinder und Erzieher vom 
Hort „Finsterwalde Nehesdorf“
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Sommer, Sonne, Ferienprojekt „Urlaub ohne Koffer“
Endlich konnten wieder mehr als  
250 Kinder ihre Sommerferien im 
Finsterwalder Freibad genießen.
Wenn die Zeugnismappen am letz-
ten Schultag im Ranzen verschwin-
den, bereiten sich viele Finsterwal-
der Grundschüler gedanklich bereits 
auf einen Urlaub der besonderen Art 
vor, der in der zweiten Ferienwoche 
im Freibad beginnt. Denn endlich 
konnten wieder die Kinder für vier 
Wochen Urlaub machen und brauch-
ten dafür nicht einmal einen Koffer, 
auch Heimweh hatten sie keines. Der 
Grund: das abwechslungsreiche Pro-
gramm im Finsterwalder Freibad ga-
rantiert zwar absoluten Urlaubsspaß, 
findet aber trotzdem direkt vor der 
Haustür statt. Die Erzieher und Er-
zieherinnen der städtischen Horte und 
Jugendkoordinatorin Antje Schulz-
Schollbach setzen das Konzept seit 
Jahren um und können auf steigende 
Anmeldezahlen verweisen. „In die-
sem Jahr waren im ersten Durchgang 
schon mehr als 155 Kinder dabei 
und konnten die unterschiedlichs-
ten Angebote wahrnehmen. Über die 
regelmäßigen Kino-Besuche, das 
Schnitzen und Geo-Caching sowie 
viele künstlerisch-musikalische Hö-
hepunkte war alles dabei. Beim Pa-
pierschöpfen sind sogar echte kleine 
Kunstwerke entstanden“, freut sich 
die Jugendkoordinatorin.
Den Ferienkindern haben vor allem 
die sportlichen Programmpunkte ge-
fallen. Ob beim Fußballtraining mit 
der Spielvereinigung, beim Beach-
volleyball mit der VSG Fortuna Fins-
terwalde e. V., beim Wassersport mit 
dem Neptun 08 e. V., beim Skaterkurs 

mit der Brandenburgischen Sport-
jugend oder beim Wing Tsun-Kurs 
der Hara WT Schule, alle Angebote 
fanden großen Anklag. Etwas ruhi-
ger und hoch konzentriert ging es bei 
der Stationsarbeit, bei der Hunderet-
tungsstaffel, des Brieftauben-Zucht-
vereins, beim Besuch der Polizei und 
beim Besuch der Finsterwalder Sän-
ger zu. Präzision war bei den beiden 
neuen Trend-Sportarten Soccer-Golf 
und Disc-Golf gefragt. Ob mit dem 
Fußball oder der Disc, es galt das ge-
naue Ziel zu treffen.
Wie Kinder im Falle eines Falles hel-
fen können oder sich verhalten müs-
sen, zeigte die Feuerwehr und das 
THW. Bei einem interessanten Kurs 
lernten die Ferienkinder eine Menge 
über den richtigen Notruf und die Ar-
beit der Feuerwehr. Lehrreich ging es 
auch beim Tag der Experimente zu.
Spätestens bei den Kinder-Mitmach-
Programmen von der TOM TOM 

Kindershow, der Wikinger- und Pi-
ratenshow mit Herrn Trillhase und 
der Abschlussparty mit Liederma-
cher Jürgen Denkewitz waren sich 
Kinder und Erzieherteam einig: die 
Ferienspiele gingen wieder viel zu 
schnell vorbei. Denn beim täglichen 
Baden im Freibad und bei den vielen 
unterschiedlichen Angeboten verflog 
die Zeit rasant. Ein herzliches Danke-
schön richten wir alle auch wieder an 
das Team des Freibades unter der Lei-
tung von Herrn Marasus. Finanziert 
wurde dies durch Fördermittel des 
Ministeriums für Bildung, Jugend und 
Soziales, dem Landkreis Elbe-Elster, 
der Stadtverwaltung Finsterwalde und 
natürlich durch die Elternbeiträge.
Wir freuen uns auf unser Ferienpro-
jekt „Urlaub ohne Koffer 2023“ im 
Freibad Finsterwalde.

Erzieherinnen, Erzieher und Jugendkoor-
diantorin

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 21. Oktober 2022

Annahmeschluss für 
redaktionelle Beiträge ist

Donnerstag, der 6. Oktober 2022

Annahmeschluss für Anzeigen ist
Mittwoch, der 12. Oktober 2022, 

9.00 Uhr
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Freizeit und Kultur

Graffiti im FZZ Freizeitzentrum Finsterwalde
In der letzten Ferienwoche stand noch 
ein absolutes Highlight im FZZ auf 
dem Programm.
Ralf Hecht, Graffitikünstler aus Alten-
burg war wiedermal in Finsterwalde 
zu Gast und diesmal in unserem Haus. 
Am ersten Tag gab es etwas Theorie 
über Graffiti, Streetart und der sch-
male Grad zur Straftat. Doch langsam 
wurden alle schon etwas unruhig. Na-
türlich wollten die ca. 15 Teilnehmer 
an die Wand und farblich loslegen. 
Um das aber gut zu meistern, ging 
es erstmal an große Pappwände zum 
üben. Sprühtechniken, allgemeines 
Verhalten beim sprayen und Farb-
kombinationen wurden besprochen 
und ausgiebig geprobt. Den ersten 
Tag rundet dann die Ideensammlung 
ab. Alle Teilnehmer machten Vor-
schläge zum Gesamtkunstwerk und 
brachten die Ideen auf Papier.
Am zweiten Tag wurde dann intensiv 
an der Wand im Innenhof des FZZ ge-
werkelt und das Ergebnis ist einfach 
toll geworden. Jeder der möchte, kann 
es sich gern bei uns anschauen kom-
men!
Ein großer Dank geht an Ralf Hecht 
und alle fleißigen Helfer, die dieses 
Projekt unterstützt haben.
Finanziert wurde dies durch Förder-
mittel des Ministeriums für Bildung, 
Jugend und Soziales, dem Landkreis 
Elbe – Elster und der Stadtverwaltung 
Finsterwalde.

Antje Schulz-Schollbach, Jugendkoordi-
natorin
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Schnuppertag beim Tennisclub Sängerstadt e. V.
Am 10. September 2022 fand der 
zweite Schnuppertag in diesem Jahr 
beim TC Sängerstadt Finsterwalde 

e. V. statt – und auch dieser wieder 
mit großem Erfolg! Dafür geworben 
haben die Sportler des hiesigen Ten-

nisclubs im Rahmen ihrer Teilnahme 
beim Festumzug des diesjährigen 
Finsterwalder Sängerfestes. Im Ge-
päck hatten sie über 300 Tennisbäl-
len, welche mit einem entsprechen-
den Aufdruck auf den Schnuppertag 
hingewiesen haben und während des 
Umzugs an die umstehenden Fins-
terwalder und Gäste verteilt wurden. 
Das Ergebnis: Den gesamten Samstag 
über war bei schönsten Spätsommer-
wetter reges Treiben auf der Anlage 
des Clubs zu erleben, als große und 
kleine Tennisinteressierte das Spiel 
mit der gelben Filzkugel einmal aus-
probieren wollten. Und zur Freude 
des Vereins hat sich der ein oder an-
dere noch am selben Tag für einen 
weiteren Spieltermin angemeldet.

Susanne Dobs, TC Sängerstadt Finster-
walde e.V.

Finsterwalder Kammermusikfestival: Auch für Klassik-Neulinge
nun freuen. Auch wer sonst eher nicht 
der klassischen Musik zugeneigt ist, 
sollte vorbei schauen. Moderne In-
terpreationen und beeindruckende 
Instrumentalkunst reißen in aller Re-
gel das gesamte Publikum mit. Der 
Eintrittspreis von 15 Euro (ermäßigt 
7,50 Euro) ist zudem auch absichtlich 
so gewählt: Eine Kosptrobe der Kam-
mermusik lohnt sich auch für „Neu-
einsteiger“.
Unter der künstlerischen Leitung von 
Johanna Zmeck und Nassib Ahma-
dieh ist wieder ein hochkarätiges Pro-
gramm entstanden, das sowohl erfah-
renen Kammermusik-Fans als auch 
Neugierigen gefallen wird.
30.09.22 - 19:30 Uhr - Trio bbb
07.10.22 - 19:30 Uhr - Trio Eisa
15.10.22 - 19:30 Uhr - Larimar Duo

Informationen rund um die Ensemb-
les und zum Programm gibt es hier: 
finsterwalder-kammermusik.de
Tickets sind bereits jetzt in der Tou-
ristinformation am Markt und im 
Ticketportal Reservix erhältlich. 
Spontane können auch noch über die 
Abendkasse dabei sein.

Erleben Sie die einzigartige Kammer-
musik-Atmosphäre in diesem Jahr 
auch im Herbst!
Die Stadt Finsterwalde lädt zum 
zweiten Teil der 12. Finsterwalder 
Kammermusik Festivals ein. Nach-
dem die erste Dekade der Konzerte 
alljährlich durch einen Komponisten 
geprägt wurde, stehen ab diesem Jahr 

neue Themen im Mittelpunkt, die 
mit den teilnehmenden Ensembles 
in einen spannenden musikalischen 
Zusammenhang gestellt werden. 
„Aufbruch“ ist daher in diesem Jahr 
wörtlich zu sehen.
Drei Konzerte fanden bereits im Früh-
jahr statt, auf drei weitere Konzerte 
im Herbst darf sich das Publikum 



Nr. 9/2022 Finsterwalde- 15 -



Finsterwalde Nr. 9/2022- 16 -

Geschwister-Scholl-Str. 4a, 

03238 Finsterwalde

Tel.: 03531/608182

E-Mail: jugendarbeit@finsterwalde.de

aktuelle Angebote

                                                   

                                                                                                                                                                                                                                   

Öffnungszeiten:

Mo – Fr : 13:00 - 19:00 Uhr
Jeden 2ten Samstag im Monat: 11:00 - 18:00 Uhr

täglich bei uns ab ca. 13:00 Uhr:

Billard, Darts, Kicker, Tischtennis, Basketball, Fußball, 
Volleyball, Playstation spielen, Musik hören, spielen, 
kreative Beschäftigung 
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Vereine und Verbände

Mieterverein Finsterwalde und Umgebung e. V. -  
Termine zur Rechtsberatung im Oktober
Unsere Sprechzeiten in Finsterwalde, Markt 1 – Rathaus
Jeden Dienstag von 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr 
sowie jeden Freitag von 09.00 – 11.00 Uhr.

Unsere Rechtsberatungen in Finsterwalde, Markt 1 – Rat-
haus
Dienstag, 11.10.2022� 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 18.10.2022 � 14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag, 25.10.2022� 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 13.10.2022� 16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag, 27.10.2022� 16.00 – 18.00 Uhr

Beratung nach vorheriger Anmeldung Tel. 03531 700399

Tausch, stellv. Vorsitzende

Ausstellung Feuerwehruniformen gut besucht – ein Rückblick
Einstimmung auf die Museumsaus-
stellung wurden schon neben den 
Deutschen Feuerwehruniformen aus 
verschiedenen Zeitepochen Europä-
ische Feuerwehruniformen präsen-
tiert. An den beiden Festtagen beim 
Wehrjubiläum kamen zahlreiche Be-
sucher ins Feuerwehrmuseum. Insge-
samt waren es 601 Gäste, die neben 
den ständigen Exponaten diese Son-
derausstellung am Festwochenende 
besuchten. An den folgenden Sonn-
tagsöffnungszeiten bis Ende August 
kamen weiterhin hiesige Besucher 
und auch von außerhalb. Der ehe-
malige Dozent und Lehrer der Sach-
sen-Anhaltinischen Feuerwehrschu-
le Heyrotsberge; Dr. Klaus Müller: 
„Ich bin überrascht über die Fülle 
von Exponaten mit feuerwehrkultur-
historischen Werten. Man kann diese 
reichhaltige Sammlung von Geräten, 
Ausrüstungen usw. zum Besuch nur 
jederzeit weiter empfehlen. Sie ist 
lehrreich mit Aussagen zur Entwick-
lung der Feuerwehren!“
Sogar internationale Feuerwehrgäste 
kamen, ein Offizier der Berufsfeuer-
wehr Budapest und ein Offizier einer 
belgischen Berufsfeuerwehr, jeweils 
mit Familie.
Fazit zur Uniformausstellung: Ers-
tens, insgesamt 648 Besucher, auch 
international. Zweitens, ein voller 
Erfolg, der die Organisation und den 
Aufwand rechtfertigt.

H.-D. Unkenstein

Anlässlich der 150-Jahr-Feier der 
Gründung der Freiwilligen Feuerwehr 
Finsterwalde wurde im Feuerwehr-
museum der Sängerstadt eine Sonder-
ausstellung Europäische Feuerwehr 
Uniformen zusammen gestellt.
Über 30 Uniformen der Feuerweh-
ren Europas rund um Deutschland 
konnten so die zahlreichen Besucher 
betrachten. Zum Teil sind es sehr ein-
fache, aber praktische Bekleidungen 
für Dienst und Einsatz, aber auch 
schmuckvolle „Gala“-Uniformen wa-
ren dabei
Geplant war diese Sonderausstellung 
bis Ende Juli und so auch in den Vor-
ankündigungen informiert. Aufgrund 
der großen Nachfrage war sich das 
Museumsteam einig, die Schaustel-

lung bis Ende August über die Sän-
gerfesttage hinaus zu belassen.
Hier nun die Uniformen in der Reihe, 
England, Dänemark FALK Rettungs-
dienst, Dänemark kommunale Feuer-
wehr, Schweden, Norwegen, Finnland, 
Polen BF, Polen BF General, Polen FF, 
Ukraine, Griechenland, Bulgarien, Slo-
wakei, Tschechien, Österreich, Italien 
FF 120/130er Jahre, Italien FF 150er 
Jahre, Schweiz, Portugal alte und neue 
Uniform, Spanien alte und neue Uni-
form, Frankreich BF, Luxemburg Gala-
Uniform, Niederlande FF, Niederlande 
FF BM Niederlande BF, Niederlande 
BF General, Belgien und US-Feuer-
wehr Stützpunkt Baumholder.
Auch in der Schaufenster-Sonder-
schau in der Langen Straße zur 

Foto der verschiedenen Uniformen (Foto: H.-D. Unkenstein)
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Sport

Termine und Spiele der Spielvereinigung Finsterwalde

Samstag, 01.10.2022 1. Mannschaft gegen FSV „Glückauf“ Brieske-Senftenberg II 
2. Mannschaft gegen SpG SV B-G Sonnew. II/SV 
Vorwärts Crinitz II

Anstoß: 15.00 Uhr – Einheitplatz
Anstoß: 12.30 Uhr – Einheitplatz

Sonntag, 02.10.2022 B-Junioren gegen SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen Anstoß: 11.30 Uhr – Einheitplatz

Freitag, 14.10.2022 AH-Mannschaft gegen FC Sängerstadt Finsterwalde Anstoß: 17.00 Uhr – Einheitplatz

Samstag, 08.10.2022 1. Mannschaft gegen Wacker Schönwalde Anstoß: 15.00 Uhr – in Schönwalde

Samstag, 15.10.2022 1. Mannschaft gegen SV 1885 Golßen Anstoß: 15.00 Uhr – in Golßen

Sonntag, 16.10.2022 B-Junioren gegen Eintracht Königswusterhausen Anstoß: 11.30 Uhr – Einheitplatz

B. Smolka, SpVgg Finsterwalde

Spieltermine des BSV Grün Weiß Finsterwalde

Samstag, 24.09.2022
Heim Auswärts

10:30 Uhr SV Chemie Guben 1990 II WJD
10:35 Uhr WJE VfB Doberlug-Kirchhain
11:15 Uhr TSV Germania Massen WJE
12:30 Uhr HV Ruhland/Schwarzheide WJE
15:00 Uhr WJC SV Lok Rangsdorf
Sonntag, 25.09.2022
10:30 Uhr TSV Germania Massen JF
12:30 Uhr JF VfB Doberlug-Kirchhain
Samstag, 01.10.2022
10:00 Uhr SV Chemie Guben 1990 WJD
10:15 Uhr MJD Gr. A Elsterwerdaer SV 94
12:00 Uhr MJC Elsterwerdaer SV 94
14:00 Uhr WJB HC Spreewald
15:00 Uhr HSV Bernauer Bären MJB
16:00 Uhr 2. Männer HV Ruhland/Schwarzheide
18:30 Uhr HV Luckenwalde 09 1. Männer
Sonntag, 02.10.2022
13:15 Uhr VfB Doberlug-Kirchhain MJA
Samstag, 08.10.2022
09:00 Uhr MJE Gr. B TSV Germania Massen
10:15 Uhr MJD Gr. A HC Bad Liebenwerda
11:00 Uhr HC Spreewald II MJE Gr. B
12:00 Uhr MJB HSV Frankfurt (Oder)
14:00 Uhr BSV G-W Finsterwalde II MJA
15:00 Uhr SV 63 Brandenburg-West WJC
16:00 Uhr 2. Männer HV Grün-Weiß Plessa
Samstag, 15.10.2022
10:00 Uhr JF Welzower SV 99
11:30 Uhr Elsterwerdaer SV 94 JF
13:00 Uhr HV Ruhland/Schwarzheide WJE
14:00 Uhr Oranienburger HC WJC
14:10 Uhr WJE TSV Germania Massen
15:20 Uhr WJE VfB Doberlug-Kirchhain
16:00 Uhr MTV Wünsdorf 1910 MJA
Sonntag, 06.10.2022
10:00 Uhr Oranienburger HC MJB
12:00 Uhr MJC SV Herzberg
14:00 Uhr WJB SV Herzberg
16:00 Uhr 2. Männer Elsterwerdaer SV 94
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Was macht eigentlich der BSV Grün-Weiß Finsterwalde?

Bereits Ende Mai bestritt die erste Män-
nermannschaft der Grün-Weißen ihr 
vorerst letztes Spiel in der Brandenburg-
liga, bevor man den schweren Gang in 
die Verbandsliga antreten musste. Die 
Jugendmannschaften des BSV spielten 
teilweise sogar noch bis in den Juni hi-
nein. Dementsprechend kurz war die 
Sommerpause für alle Beteiligten, denn 
schon seit Anfang Juli sind die Teams 
schrittweise wieder in die Vorbereitung 
gestartet. Die Mannschaften durften 
sich zu Beginn die Zeit mit Laufeinhei-
ten in der Bürgerheide, im Fit In oder 
mit diversen Krafteinheiten vertreiben. 
Später folgten dann Trainingslager und 
Trainingsspiele bzw. -turniere und so 
kam dann auch das eigentliche Sport-
gerät (Handball) zum Einsatz. Sei es 
die erste Männer, die nach dem Abstieg 
in die Verbandsliga natürlich wieder in 
die höchste brandenburgische Spiel-
klasse zurückkehren möchte oder auch 
die zweite Vertretung der Männer, die 
ebenfalls eine Platzierung in der oberen 
Tabellenregion anstrebt. Aber auch der 
Kinder- und Jugendbereich hat in der 
kommenden Saison einiges zu bieten. 
Nicht nur, dass der Verein in jeder Al-
tersgruppe mindestens eine Mannschaft 
stellt, sondern auch die Erfolge der ver-
gangenen Saison tragen nun Früchte. 
So spielen beispielsweise die männ-
liche Jugend B (Jahrgang 2006/07) 
und die weibliche Jugend C (Jahrgang 

2008/09) in der neuen Spielzeit in der 
Brandenburgliga und dürfen dort ihr 
Können unter Beweis stellen. Man hat 
sich also auch im Jugendbereich Eini-
ges vorgenommen, denn die Erfolge der 
vergangenen Spielzeit mit drei ersten, 
zwei zweiten und zwei dritten Plätzen 
in der jeweiligen Spielklasse zu wieder-
holen wird schwer.
Die Heimspiele aller Mannschaften 
finden in der neuen Saison wieder in 
unserer Halle in der Tuchmacherstra-
ße statt. Über die Spiele der einzelnen 
Mannschaften und die jeweiligen An-
wurfzeiten wird der BSV rechtzeitig 
informieren, so dass die Anhänger und 
Sympathisanten des Vereins auch wei-
terhin die großen und kleinen Akteure 
anfeuern können.
Eine weitere Änderung für die neue Sai-
son hat der BSV jedoch noch zu bieten, 
denn nach der langen Zeit der Spielaus-
fälle und-verschiebungen haben sich ei-
nige Frauen mit dem Ziel zusammenge-
funden, sich zu einer Frauenmannschaft 
zu formieren. Dabei nehmen sie aktuell 
noch nicht am aktiven Spielbetrieb teil, 
aber trainieren bereits regelmäßig.
Wer nun jedoch denkt, in der spielfrei-
en Zeit waren die Grün-Weißen untätig, 
der irrt sich. Im Juni fand man sich mit 
Vereinsmitgliedern aller Abteilungen 
auf dem Markplatz zusammen, um ein 
Foto des gesamten Vereins aufzuneh-
men. Die rege Beteiligung durch alle 

Altersgruppen hinweg, zeigte dabei 
wieder einmal das familiäre Miteinan-
der beim BSV.
Mittlerweile liegen die ersten Spieltage 
hinter uns und die Mannschaften greifen 
wieder ins Spielgeschehen ein. Davor 
konnte man jedoch den BSV auch bei 
anderen Gelegenheiten in Aktion sehen. 
Zum Sängerfest am letzten Augustwo-
chenende hatten die Grün-Weißen na-
türlich wieder ihren eigenen Stand am 
Eingang zum Schlosshof. Außerdem 
nahm der BSV in diesem Jahr nach 
langer Zeit wieder am Festumzug des 
Sängerfestes teil. Wem das noch nicht 
gereicht hat, konnte ihm beim Sommer-
Openair der Sparkasse Elbe-Elster am 
03.09.2022 auf dem Marktplatz einen 
Besuch abstatten, denn hier stellte man 
ebenfalls einen Stand und versorgte alle 
die wollten mit kühlen Getränken. Es 
gab also genügend Möglichkeiten den 
Anekdoten vergangener Zeiten zu lau-
schen, sich über die kommende Spiel-
zeit auszutauschen oder einfach alte 
Freunde zu treffen. Nun sind wir wieder 
mitten in der Saison und der Kampf um 
das runde Leder hat wieder begonnen. 
Der BSV Grün-Weiß Finsterwalde freut 
sich dabei auch in dieser Saison auf 
euch, vielleicht ja schon beim nächsten 
Heimspiel!

Stefan Becker, BSV Grün-Weiß 
Finsterwalde e. V.
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43. Herbstlauf – ein weiteres Finsterwalder Laufevent
Der Startschuss im Stadion an der 
Bürgerheide fällt am Sonntag, dem  
9. Oktober um 10.00 Uhr. Dann werden 
hoffentlich viele Bambinis eine Runde 
im Stadion flitzen. Alle bekommen eine 
Urkunde und eine kleine Überraschung.
Die längeren Strecken über 8,6 km 
Laufen und Walken und die 16 km 
folgen dann um 10.10 Uhr sowie die 
3,3 km um 10.15 Uhr
Gelaufen wird wie immer auf den 
Wald- und Radwegen in der Bürger-

heide sowie den angrenzenden Wäl-
dern bis zum Lugauer Blick. Start und 
Ziel ist im Stadion.
Ranglistenpunkte können für den Nie-
derlausitz Cup gesammelt werden.
Die Onlineanmeldung erfolgt bis zum 
06.10. über das bekannte Portal von 
„Lausitz-Timing“. Nachmeldungen 
sind am Sonntag bis 9.30 Uhr möglich.
Der Bambinilauf ist wie immer kos-
tenfrei, alle anderen Startgelder bitte 
der Ausschreibung entnehmen.

Ausreichende Parkmöglichkeiten 
sind am Stadion vorhanden.
Die Startnummernausgabe und Ver-
pflegung ist alles im Stadion und wird 
wie immer bestens vorbereitet sein.

Das Team vom ASC Grün Weiß freut 
sich auf gutes Wetter und eure zahl-
reiche Teilnahme.

R. Baatz

Kirchen

Gottesdienste der katholischen Pfarrgemeinde St. Maria Mater Dolorosa Finsterwalde

Oktober 2022

Die Gottesdienste finden vorbehaltlich der jeweils aktuell geltenden Corona-Bestimmungen statt.

Samstag, 1. Oktober 15.00 – 15.30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 2. Oktober – 
27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedankfest

10.00 Uhr Hochamt mit Segnung der Erntegaben

Dienstag, 4. Oktober - Seniorentag 8.00 Uhr
8.30 Uhr
9.00 Uhr

Eucharistische Anbetung, Beichtgelegenheit
Laudes
Heilige Messe, anschließend Beisammensein im 
Gemeindehaus

Mittwoch, 5. Oktober 18.00 Uhr Gebetskreis
Sonntag, 9. Oktober – 
28. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr
17.00 Uhr

Hochamt zur Feier der Heiligen Erstkommunion
Dankandacht

Dienstag, 11. Oktober 8.00 Uhr
8.30 Uhr
9.00 Uhr

Eucharistische Anbetung, Beichtgelegenheit
Rosenkranzgebet
Heilige Messe

Mittwoch, 12. Oktober 18.00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 14. Oktober 9.15 Uhr Erntedankandacht in unserem Kath. Kinderhaus
Sonntag, 16. Oktober – 
Hochfest der Hl. Hedwig von Andechs

10.00 Uhr
17.00 Uhr

Hochamt
Rosenkranzandacht

Dienstag, 18. Oktober 8.00 Uhr
8.30 Uhr
9.00 Uhr
15.30 Uhr

Eucharistische Anbetung, Beichtgelegenheit
Rosenkranzgebet
Heilige Messe
Schülerrosenkranzandacht

Mittwoch, 19. Oktober 18.00 Uhr
19.00 Uhr

Gebetskreis
kfd-Gruppenabend

Samstag, 22. Oktober 15.00 – 15.30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 23. Oktober – 
30. Sonntag im Jahreskreis - 
Weltmissionssonntag

10.00 Uhr
17.00 Uhr

Hochamt mit Taufe und Sonntäglichem Taufge-
dächtnis
Rosenkranzandacht, gestaltet von der kfd

Dienstag, 25. Oktober 8.30 Uhr
9.00 Uhr

Eucharistische Anbetung
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 26. Oktober 18.00 Uhr
18.30 Uhr

Gebetskreis
Gemeindeabend

Freitag, 28. Oktober 9.00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 29. Oktober 15.00 – 15.30 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 30. Oktober – 
31. Sonntag im Jahreskreis

10.00 Uhr Hochamt
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Gottesdienste der evangelischen Kirchengemeinde St. Trinitatis Finsterwalde

Sonnabend, 1. Oktober 18.00 Uhr Wochenschlussandacht
Erntedank, 2. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Aktion 5.000 Brote - 

Konfis backen Brot für die Welt, 
Generalsuperintendentin Rinecker

Sonnabend, 8. Oktober 18.00 Uhr Wochenschlussandacht
17. Sonntag nach Trinitatis, 
9. Oktober

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Offermann

Sonnabend, 15. Oktober 18.00 Uhr Wochenschlussandacht
18. Sonntag nach Trinitatis, 
16. Oktober

10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Herrrbruck

Sonnabend, 22. Oktober 18.00 Uhr Wochenschlussandacht
19. Sonntag nach Trinitatis, 
13. Oktober

10.00 Uhr Gottesdienst, Lektor Baranius

Sonnabend, 29. Oktober 18.00 Uhr Wochenschlussandacht
20. Sonntag nach Trinitatis, 
30. Oktober

Einladung zu den Gottesdiensten in Sorno, Staupitz, Massen

Reformationstag, 31. Oktober 14.00 Uhr Regionaler Bläsergottesdienst zum Reformationstag, Generalsuper-
intendentin Rinecker

Eröffnungsgottesdienst Aktion 5000 Brote

Sonntag, 2. Oktober / 10 Uhr Trinitatiskirche
Die Aktion gibt es schon lange: Kon-
fis backen Brote und verkaufen sie für 
einen guten Zweck. Dabei erinnert 
der Name der Aktion an die „Spei-
sung der 5000“, als Jesus viele Men-
schen mit wenigen Broten sattmachen 
konnte.
Die Eröffnung der Aktion der Landes-
kirche Berlin-Brandenburg-schlesi-
sche Oberlausitz findet in diesem Jahr 
bei uns in Finsterwalde statt.
Zum Gottesdienst und zur Predigt 
dürfen wir Generalsuperintendenten 
Theresa Rinecker begrüßen.
Und wieder werden Konfis viele Brote 
vorbereiten, die dann frisch gebacken 

im Gottesdienst verteilt werden. Als 
Besonderheit soll es ein gemeinsames 
Essen nach dem Gottesdienst geben, 

vielleicht draußen vor der Kirchentür: 
Mit duftendem, frischen Brot!
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